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Goehring & Rozencwajg: Gold bei 15.000 USD?

05.03.2021 | Redaktion

Der jüngste Rückgang der Goldpreise dürfte sich noch im Lauf dieses Jahres umkehren und das Metall
letztlich deutlich steigen, dies erklärte Leigh Goehring von Goehring & Rozencwajg kürzlich im Interview mit 
Kitco News. Es sei nicht einfach, die Trendwende bei Gold auszumachen, aber sie dürfte irgendwann in der
zweiten Hälfte dieses Jahres beginnen, so Goehring. "Das ist der Zeitpunkt, an dem die zweite Etappe des
Bullenmarktes beginnen wird."

Das Gold-Öl-Verhältnis sei eine nützliche Kennzahl, um ein Richtung für die Goldpreisentwicklung zu
erkennen. "In den letzten Jahren wurde Gold im Verhältnis zu Öl teuer gehandelt. Gold wird seinen Tiefpunkt
erreichen, wenn es weniger teuer wird." Er erklärt, dass man Anfang 2000 für eine Unze Gold acht Barrel Öl
kaufen konnte. Demnach war Gold im Vergleich zu Öl stark unterbewertet. Vor etwa fünf Monaten hätte man
für eine Unze Gold indes über 50 Barrel Öl erhalten. Inzwischen sei dieses Verhältnis auf 26–27 gesunken.
Anleger sollten hellhörig werden, wenn das Verhältnis in Richtung 15 gehe, denn an diesem Punkt hätte der
Goldmarkt seinen Tiefpunkt erreicht.

Laut Goehring dürfte die Inflation der Katalysator sein, der Gold wieder in den Aufwärtsmodus versetzen
wird. Er gehe davon aus, dass Gold zum Ende des aktuellen Bullenzyklus auf 15.000 USD steigen könnte.
Und dabei handle es sich noch um eine konservative Schätzung: "Wir glauben noch immer, dass wir einen
Goldpreis von 15.000 USD sehen werden, bevor dieser Goldbullenmarkt vorbei ist. Für geduldige Anleger
mit langfristigem Horizont empfehlen wir eine aggressive Akkumulation von Gold und Silber bei jeder
Preisschwäche in den kommenden Monaten."

Auslöser könnte die Anerkennung der prekären finanziellen Verhältnisse durch die Regierungen sein, die zu
einer direkten Monetarisierung führen werde. "Diese direkte Monetarisierung der Schulden könnte das
massive Inflationsproblem bereits Mitte des Jahrzehnts auslösen."
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